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Annäherung an den Feind
"Erinnerst du dich?"

Von Reshidra

Kapitel 1: Begegnung

@_Shizu-Chan_: Danke~ ja das mit den Gummibärschen sag ich selbst immer, ich kann
regen nciht ab ^^ Danke für dein komi :)
@ Ajeka3: Die sache mit dem Arzt schieb ichnoch etwas auf ^^ Danke für dein Komi :D
@ Bepo: Ja genau das ist sie ^^
Danke freut mich zu Lessen..., das mit den fehlern weniger aber dafür kann ich nichts
*schäm* Meine Tastertur ist einfach..böse *flüster* aber sags ihr nicht sonst beißt sie
dir in die Hand *hüstel*
Danke für dein kommi :)
@ Bepo-chan: Das freut mich ^-^
Danke für dein kommi :D
Langsam glaube ich die antworten hier zu geben nehmen mehr zeilen ein als die
FF..xD
@ Sayuri_Ichinomia: ich hoffe sie wird spanend..nunja..wen ich miene idee´n umsetzen
kann wird sie es auch ^^
Danke für´s Komi ^^
@ Kelhmar: Nett wie immer..Danke...xD
-♥-♥-♥-♥-♥-♥-

Die Kid-Piraten machten sich auf den Weg in die kleine Stadt um sich in den scheinbar
zahllosen Bars zu betrinken.
Kid nervte es sichtlich das der Dauer Regen immer noch nicht nachlassen wollte und
begann schneller zu laufen.
In der nächst besten Bar angekommen machten sie es sich gemütlich und bestellten
sich sofort was zu trinken.

Ein Wettsaufen zwischen einigen Crew Mitgliedern und ihrem Käpten begann.
Nach und nach schlossen sich fremde, bereits leicht angetrunkene Piraten an und
meinten sie würde die Rechnung der Kid Piraten übernehmen, wenn sie verlieren
sollten.
Der Rothaarige grinste darauf selbstsicher und willigte ein.
Immer mehr Leute sammelten sich um die Piraten und feuerten die einzelnen
Parteien an.
Nach und nach wurden auch wetten darauf abgeschlossen, wer wohl gewinnen und
wer als Nächstes aufgeben würde.
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Einige verlorene Wetten und Endlose mengen an Alkohol später waren nur noch Kid
und ein Pirat übrig, der der Kapitän der anderen Bande zu sein schien.
Die meisten rieten diesem ab weiter zu trinken, aber dies vermutlich nur um ihre
Wetten zu gewinnen.
Doch nach zwei Krügen Rum gab auch der fremde Pirat endlich auf und Kid war wie
gewohnt der Sieger dieses sinnlosen Spielchens.
Triumphierend grinsend stand Eustass auf und spürte wie ihm der Alkohol zu den
Kopf stieg.

"sollen wir zurück?" fragte Killer, der dem Ganzen nur als Zuschauer beigewohnt hat
und schaute sich den Fremden an der grade mit dem Kopf auf den Tisch knallte.
Eustass der dies ebenfalls sah, grinste amüsiert, nickte seinem Vize zu und bewegte
sich mit den Worten "die Rechnung gehört nun euch!" Richtung Ausgang.
Seine Crew die teilweise getragen, oder gestützt werden muss folgte ihm wortlos.

Draußen angekommen konnte Kid es kaum fassen.
Der regen.., er hatte etwas nachgelassen.
Der Rotschopf würde das, wenn er klar denken könnte, sicher ein Wunder nennen. Bei
seiner momentanen Pechsträhne konnte man schon ahnen was, als Nächstes
geschehen würde.
Erst deutet das Schicksal an es mal besser zu meinen doch dann?
Dan kommt es doppelt zurück.

Auf dem Weg zum Harfen, kamen sie an einer anderen bahr vorbei in der viel los zu
sein schien und Kid blieb interessiert stehen.
Eustass ging näher heran um zu sehen was darin los war nach einer Weile wagte es
einer der Kid-Piraten ihren 'angetrunkenen' käptn anzusprechen.
Wobei angetrunken noch ziemlich Human ausgedrückt ist, die Worte 'bis zum
Anschlag besoffen'würden es eher treffen.

'Könnten wir schon mal vorgehen?' fragte dieser und konzentrierte sich darauf seinen
Kameraden, den er stützte, nicht fallen zu lassen.
Erwartungsvoll schauten alle Kid an und erhofften sich eine Antwort, die sie leider

nicht bekamen. Der Rothaarige lief neugierig in die Bar.
Seine Crew, die dies als Antwort deutete, machte sich auf den Weg zurück zum Schiff.

In der Bar angekommen begab sich Kid zur Quelle des Lärms und erblickte den
Barbesitzer, der sich mit einem Jungen stritt.
"den kenne ich irgendwoher,.." dachte sich Eustass und Beoberatete die Situation erst
mal.
Der Junge der ein gutes Stück kleiner als sein gegenüber war, blieb bei den
Vorwürfen, die ihm an den Kopf geworfen wurden ziemlich lässig.
Konnte man jedenfalls denken. In den wenigen Sekunden, in denen der größere Luft
holte, um gleich wieder loszubrüllen, holte der kleinere mit seinem Schwert aus und
schlug ihn dieses mit voller Wucht auf den Kopf so das dieser gleich umkippe und sich
nicht mehr rührte.

Vollkommen ruhig und als wäre nichts geschehen drehte der Junge sich um und
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wollte gehen.
Nach zwei schritten blieb er jedoch wieder stehen und schaute auf, direkt in Kid´s
Gesicht.
"Eustass?" fragte der kleinere und schenkte Kid einen fragenden Blick samt freudigen
grinsen.
Noch bevor Kid antworten konnte, kamen mehrere, nach ärger aussehende Typen, auf
die beiden zu.
Kid erwiderte die bösen Blicke der Männer, packte den Jungen am Arm und zog ihn an
sich.

"Tut mir leid, der ist mir vorhin aus der Irrenanstalt entlaufen, der Kleine hat die
gesamte Einrichtung geschrottet und die Bewohner samt personal masakrirt.." gab
Kid gespielt ernst von sich und begab sich mit dem jungen nach draußen denn er
wortwörtlich hinter sich her schleifte.

Der Rothaarige konnte die schockierten Blicke der anderen regelrecht spüren und
fing draußen angekommen an lautstark zu lachen, ehe er bemerkte das sich der Junge
den er 'gerettet' hatte, sich lachend an seinen Mantel krallte, um zu verhindern, dass
sein Gesicht Bekantschaft mit dem matschigen Bode machte.
Kid verengte die Augen und schaute den kleinen genauer an.

"Ey, nicht einschlafen.." meinte er und stupste den kleineren an. Daraufhin lies er
seinen Blick noch mal zur Bar wandern.
Mit einem fiesen Grinsen auf den Lippen zog er den Schwarzhaarigen dann mit sich in
eine Seitengasse und drückte ihn gegen die wand, bevor sie es sich doch anders
überlegten und die beiden suchen würden.

"Du bist doch Trafalgar Law, oder?" fragte er den Jungen, der immer noch an ihn
krallte und scheinbar nicht mehr viel von sein Umgebung wahrnahm.
Law antworte auf die Frage seines gegenüber mit einem Nicken und einem Frechen
grinsen.
"Ich dachte schon du kennst mich nicht mehr.."hauchte er dem größeren entgegen,
der ihn nur skeptisch betrachtete.
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